
die Notwendigkeit des Kampfes gegen die aggressive Politik des 
westdeutschen Imperialismus.

9. Der proletarische und sozialistische Internationalismus. Die Notwen­
digkeit der Festigung der Einheit und Geschlossenheit des sozialisti­
schen Weltsystems und der kommunistischen Weltbewegung auf mar­
xistisch-leninistischer Grundlage.

Z i r k e l  z u r  A n e i g n u n g  
m a r x i s t i s c h - l e n i n i s t i s c h e r  G r u n d k e n n t n i s s e  

( 2 .  S t u d i e n j a h r )

1. Der Leninismus - der Marxismus unserer Epoche. Die allgemein­
gültigen Gesetzmäßigkeiten der sozialistischen Revolution und des 
sozialistischen Aufbaus und die Notwendigkeit ihrer schöpferi­
schen Anwendung entsprechen den konkreten nationalen Bedingun­
gen.

2. Der Leninsche Plan zur Entwicklung einer modernen sozialistischen 
Großindustrie.
Der Kampf um Weltspitzenleistungen in Wissenschaft, Technik und 
Produktion - die Hauptaufgabe im neuen Abschnitt der Wirtschafts­
und Wissenschaftspolitik der DDR.

3. Die schöpferische Anwendung des Leninschen Genossenschaftsplanes 
durch die SED und ihr Kampf um eine hocheffektive moderne sozia­
listische Land- und Nahrungsgüterwirtschaft.

4. Das Leninsche Prinzip des demokratischen Zentralismus und seine 
schöpferische Anwendung durch die SED bei der umfassenden Ver­
wirklichung des ökonomischen Systems des Sozialismus.

5. /6. W. I. Lenin über die sozialistische Revolution auf dem Gebiet der 
Ideologie und Kultur. Das Wesen der sozialistischen Lebensweise und 
die Hauptaufgaben zu ihrer weiteren Entfaltung in der DDR. Die Not­
wendigkeit des unversöhnlichen Kampfes gegen die imperialistische 
Ideologie und den Revisionismus.

7. Die Leninsche Lehre über den Imperialismus. Die Verschärfung aller 
Widersprüche im staatsmonopolistischen Herrschaftssystem in West­
deutschland.

8. W. I. Lenin über die Verteidigung des sozialistischen Vaterlandes. Die 
Aufgaben der SED bei der sozialistischen Wehrerziehung, insbeson­
dere der Jugend.
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